
STECKBRIEF FÖRDERVORHABEN 
„ZukunfTAlter – Zukunftstechnologien für 
gelingendes Alter(n) im ländlichen Raum“

Team eine Zeile

  Bitte 
   kurz fassen!

Und nur die Fläch
e  

     der Kästen nutzen.

Name des Fördervorhabens eine Zeile

In welchem der Innovationsbereiche ist das Fördervorhaben verortet? maximal zwei Zeilen

Auf welches der Entwicklungziele zahlt das Fördervorhaben primär ein? maximal zwei Zeilen

Kurze Beschreibung des Fördervorhabens: nur innerhalb der Sichtbarkeit füllen, dankeschön

Welches Ziel soll mit dem Fördervorhaben genau erreicht werden? maximal drei Zeilen

Wer trägt die Verantwortung für das Fördervorhaben? maximal drei Zeilen

Wer ist idealerweise involviert, arbeitet mit? maximal drei Zeilen
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  Bitte 
   kurz fassen!

Und nur die Fläch
e  

     der Kästen nutzen.

Konkrete Projektschritte: nur innerhalb der Sichtbarkeit füllen, dankeschön

Geschätzter Zeitbedarf in Monaten:

Budgetäre Grobschätzung: maximal drei Zeilen

Mögliche Hemmnisse bzw. Herausforderungen: nur innerhalb der Sichtbarkeit füllen, dankeschön

kurzfristig mittelfristig langfristig


	team: Volkmar Lehnert, Dr. Christine Schmidt i.A. VSBI
	team 2: ZukufTAlter WeiteRBilden - Verbundkoordination für kollaborative Weiterbildung
	team 3: IST Intelligenz System Transfer Dresden LOESERnet.com gmbH und andere Bildungsträger als Mitglieder des VSBIStartups/Technologie- und Projektentwickler, Pflegeheime, Wohnungswirtschaft
	team 4: Sensibilisierung und Befähigung
	team 5: Fachkräfteentwicklung und Endnutzerbefähigung
	team 6: Der Einsatz innovativer Techniken und Technologien in der Pflege und Betreuung älterer Menschen kann nur nachhaltig gelingen, wenn die Mitarbeiter*innen in den betreffenden Bereichen (u.a. Pflege, Mobilität, haushaltsnahe Dienstleistungen) mit diesen Innovationen vertraut gemacht werden, um diese zu beherrschen und im Interesse der alternden Menschen anzuwenden. Diesen Prozess der Weiterbildung von Mitarbeiter*innen unterstützen wir als Koordinationsstelle durch die anlassbezogene Vermittlung von kompetenten Bildungsdienstleistern aus ganz Sachsen zur inhaltlichen und organisatorischen Kollaboration bei der Entwicklung und Umsetzung von bedarfsgerechten Bildungsformaten. Für die kollaborative Gestaltung von Weiterbildung ist zunächst eine Bildungsbedarfsanalyse auf Nachfrageseite einerseits und eine Kompetenzprofilierung auf der Angebotsseite andererseits von zentraler Bedeutung, um einen Überblick zu gewinnen, Lücken zu identifizieren und ein konkretes Matching von Angebot und Nachfrage zu ermöglichen. Wir sind in der Lage, durch die arbeitsteilige Aktivierung verschiedener Träger beruflicher Weiterbildung diese Leistungen sowohl regional in Präsenzformaten als auch überregional in Form von virtuellen Schulungen oder hybriden Lehr-Lern-Einheiten zu organisieren, um die Teilhabe von Menschen aus der gesamten Lausitz zu ermöglichen. 
	team 7: Verband Sächsischer Bildungsinstitute e.V. (VSBI)Norbert RokaskyVorstandsvorsitzender
	team 8: Befähigung der Akteure, Technologien und Produkte effektiv und nachhaltig anzuwenden:Weiterbildung von Mitarbeiter*innen in den betreffenden Bereichen (u.a. Pflege, Mobilität, Wohnungswirtschaft) 
	team 10: 2 VZE* (40 Std./Woche) mit Entgeltgruppe E13 (ca. 4.800 EUR/Monat Arbeitgeberbrutto) = ca. 116.000 EUR / Jahr5 Jahre Laufzeit = ca. 580.000 EUR*Aufteilung denkbar und ggf. notwendig (z.B. 4 x 0,5 VZE oder 2 VZE + Auftragsvergaben)
	team 13: 1. Initialisierung einer Koordinierungsstelle mit Logo, Webpräsenz, usw.2. Bekanntmachung der Koordinierungsstelle in der sachsenweiten Weiterbildungslandschaft (VSBI Homepage, VSBI Newsletter,     VSBI Veranstaltungen, Netzwerkkontakte und bilaterale Gespräche)3. Bekanntmachung der Koordinierungsstelle unter den Bündnispartnern (WIR! Homepage, WIR! Newsletter, WIR! Veranstaltungen, WIR!-Netzwerkkontakte und bilaterale Gespräche)4. Bildungsbedarfsanalyse zur Identifizierung von Weiterbildungspotenzialen bei Mitarbeiter*innen bzw. Endnutzer*innen , insbesondere im Hinblick auf digitale Kompetenzen und Lernfähigkeit5. Systematischen Erfassung der Profile, Kompetenzen und Weiterbildungsangebote aller beteiligten Bildungsdienstleister, um ausgehend davon Einsatzmöglichkeiten sowie Innovationsbedarf feststellen zu können.6. Koordination von Angebots- und Nachfrageseite zur kollaborativen Realisierung von Weiterbildungen und innovativen Entwicklung von bedarfsgerechten Bildungsformaten entsprechend der technologischen Innovationen aus dem WIR!-Bündnis7. Nachhaltige Etablierung regionaler Partnerschaften durch Initiierung regelmäßiger Austauschformate (oder eine Plattform) auf der Basis gemeinsamer Wertschöpfungsprozesse im Zuge konkreter Kooperationen aus der vorangegangenen Projektarbeit 
	team 16: Eine weitere besondere Herausforderung dieser Bildungsarbeit liegt darin, die Menschen von den Vorzügen der neuen Technologien zu überzeugen. Idealerweise sind also die Pädagog*innen bereits beim Prozess der Entwicklung innovativer Techniklösungen involviert, um ihre Methodik sowie Didaktik anzupassen bzw. Feedback zur Usability einfließen zu lassen.Das hier skizzierte Fördervorhaben setzt auf Kooperation und Transparenz. Aus Erfahrung mit laufenden Projekten zur Implementierung von digitalen Lernwerkzeugen in Kleinbetrieben ist es ratsam, ein interdisziplinäres Transferlernen zu ermöglichen. Durch die Wettbewerbssituation und den damit verbundenen Innovations- bzw. Konkurrenzdruck besteht sowohl auf Seiten der Software- bzw. Produktentwickler als auch auf Seiten der Bildungsträger ein Interesse, einerseits ihre Interna und ihr Knowhow zu schützen und andererseits bei neuen Tätigkeitsfeldern und Kundengruppen eine Vorteilsposition zu erlangen.Als Verband kann der VSBI auf einer 30-jährigen Vertrauensbasis seiner Mitglieder aufbauen. Es bleibt zu hoffen, dass das noch junge WIR!-Bündnis kurzfristig ein ausreichendes Vertrauen auf der Seite der Bildungsnachfrager stiften kann.
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